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BarmatUnterſuchungsausſchuſſes des Preußiſchen
Landtages a

e

Die geſtrige Wahl des heſſiſchen Staats
präfidenten verlief in zwei Wahlgängen er
folglos Der frühere Staatspräſident Ulrich
Soz Kandidat der Linken erhielt 32
Stimmen der Miniſter des Jnnern v Bren
tano Ztr Kandidat der neuen Koalitiondings noch nicht gebildet iſt e

Stimmen nd der Kandidat der Kommuniſten
Dr Greiner 4 Stimmen Da abſolute Stim
menmehrheit erforderlich iſt war die Wahl
erfolglos Die Wahl wir heute fortgeſetzt
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Jn der geſtrigen Sitzung des Thüringer
Landtags erklärte der Finanzminiſter Dr
von Klüchtzner in ſeiner Etatrede entgegen
gewiſſen Gerüchten denke kein Mitglied der
Regierung daran Thüringen zu verſchachern
Ueber die Frage des Anſchluſſes Thüringens
an ein Nachbarland wenn ſie überhaupt auf
gerpllt werde würde das Volk ſelbſt zu ent
ſcheiden haben
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Auf dem Verbandstag der Reichsgewerkſchaft
der Deutſchen Eiſenbahner wurde ein organiſa
toriſcher Zuſammenſchluß mit dem D E V auf
der Grundlage der Einzelmitgliedſchaft mit 50
gegen 27 Stimmen bei 4 Enthaltungen unter
großem Beifall angenommen ie Reichsbahn
verwaltung wird ſich nunmehr bei den kommenden
Lohnverhandlungen einer nahezu geſchloſſenen
Front ihres Perſonals gegenüberſtehen

Die Londoner Blätter melden daß Rußland
auf allen Weltmärkten große Weizen und Mehl
vorräte aufkaufe Daily Chronicle berichtet
daß die Sowjetregierung infolge der in Rußland
drohenden Teuerung und Hungersnot ihre letzten
Barmittel ausgebe um Lebensmittel im Aus
lande zu kaufen Dadurch daß aus London Mehl
nach Rußland geſandt werde ſteige der Brotpreis
in England weiter

e

Popolo Jtalio ſchreibt in rieſigen
Lettern Seit einiger Zeit wird das Grücht ver
breitet daß Muſſolini in der Schweiz vor 20
Jahren wegen eines gemeinen Verbrechens abge
urteilt worden ſei Senator Albertini der
Herausgeber des Corriere della Sera der ſich
rühmt den Text des Urteils zu beſitzen wird
hiermit aufgefordert ſofort dieſes Dokument
dem Senat zu übergeben oder in ſeinem Blatt
zu ver öffentlichen

Madrid 30 Januar General Primo de
Rivpera beſtätigte gegenüber Vertretern der Preſſe
daß zwiſchen den Rifleuten und den Anhängern
Raiſulis heftige Kämpfe ſtattgefunden haben

Uneinigkeit zwiſchen den Marokkanern
ar das beſte was den Spaniern paſſieren
onnte

S

Rach einer Reutermeldung aus Schanghai iſt
ein Panzerzug mit 50 weißruſſiſchen Soldaten
Luyungſiangs in Schanghai eingetroffen hat die
feindlichen Truppen entwaffnet und den Nord
bahnhof beſetzt Man glaubt hier daß die Be
ſetzung Schanghais durch Luyungſiang unmittel
bar bevorſtehe

Aus Schanghai wird gemeldet 15 000 Sol
daten der ſiegreichen Armee von Lu yung ſſang
ſind in Schanghai eingezogen und haben die Stadt
eingeno znmen Jn Schanghai herrſcht Ruhe

Polen will Danzig annektieren
Jn der geſtrigen Sitzung des poln Sefm wurde

beſchloſſen die Regierung aufzufordern die geeig
neten Schritte zu unternehmen um durch Auf
rollung des geſamten Polniſch Danziger Problems

Polen über Danzig einen wahren Zutritt zum
Meere zu ſichern

Der wahre Zutritt zum Meere kann nichts
anderes bedeuten als daß Polen verlangt einen
eigenen Hafen an der Küſte zu erhalten Da
aber Danzig der einzige Hafen iſt der für Polen
in Frage kommt einen neuen leiſtungsfähigen
Hafen zu hauen würde unerſchwingliche Summen
und eine Reihe von Jahren erfordern ſo be
deutet die polniſche Forderung nichts anderes alsAnnektion des Freiſtaates Hanpo was ja auch

in der Ausdrucksweiſe einen wahren Zutritt zum
Meere über Danzig und Aufrollung des geſam
ten Polniſch Danziger Problems recht unverhüllt
ausgeſprochen wird

Schließt ſich die polniſche Regierung dieſer
Forderung an ſo treten wir damit in eine neue
Phaſe der Auswirkungen des Vertrages von Ver
ſailles ein die in ihrer außenpolitiſchen Aus
wirkung noch ernſter als der hoffentlich nur vor
iibergehende Vertragsbruch von Köln iſt

Zu Beginn der Beratungen des
Ausſchuſſes des Reichstages üben den Huns
halt des Reichsarbeitsminiſtartums gab
geſtern Reichsarbeitsminiſter Dr Brauns eiſte
Ueberſicht über Stand und Aufgaben der deut
ſchen Sozialpplitik

Faſt auf allen Gebieten waren große
Schwierigkeiten zu überwinden die ihr aus

w und wirtſchaftlicher Kriſe erwachſen
ind Dieſe Schwierigkeiten können jetzt dank
einer alle Zweige der Sozialpolitik erfaſſen
den organiſatoriſchen Arbeit als überwunden
gelten

Jn der

alts

Sozialverſicherung
von der nur noch die äußere Hülle übrig ge
blieben war ſind faſt allenthalben die frühe
ren Leiſtungen wieder erreicht ja zum Teil
getan worden Die Unfallrerſicherung ins
eſondere wird in nächſter Zeit von den Ein

heitsrenten wieder zu Jndividualrenten zu
rückkehren die dem Verdienſt des Einzelnen
angepaßt ſind Die umſtrittene Frage der Ein
beziehung von Berufskrankheiten in die Un

erung wird demnächſt durch eine
erordnung ihre erſte Beantwortung erfah

ren Gewiſſe anfängliche Schwierigkeiten im
Bereich der Reichsknappſchaftsverſicherung
dürften bald beigelegr ſein Eine
und Hinterbliebenenverſicherung für Ange
hörige freier Berufe insbeſondere für Rechts
anwälte wird geprüft Jn der geſamten
Sozialverſicherung ſind organiſche Verbeſſer
ungen in den Grenzen des Möglichen Verein
heitlichung ſowie erhöhte Ergiebigkeit das
unveränderte Ziel Ein wertvoller Schritt in
dieſer Richtung iſt die neue Textfaſſung der
Angeſtelltenverſicherung und der Reichsver
ſicherungsordnung durch welche das Chaos der
in den letzten Jahren notgedrungen erlaſſe
nen zahlreichen Einzelbeſtimmungen veſeitigt
worden iſt

Jn der
Arbeitszeitfrage

wies der Miniſter auf die in dieſen Tagen er
laſſene Verordnung für die Arbeiter der Hoch
öfen und Kokereien hin Zur Frage der Rati
fikation des Abkommens von Waſhington über
den Achtſtundentag konnte der Miniſter mit
teilen da das gegenwärtige Reichskabinett
ſich der Erklärung des früheren Kabinetts
angeſchloſſen hat Danach hat Deutſchland die
Ratifikation niemals grundſätzlich abgelegnt
und iſt bereit mit den übrigen in Betracht
kommenden Staaten eine Verſtändigung über
die Auslegung des Uebereinkommens und
demnach über das Maß der Bindung n
zuführen Selbſtverſtändliche Vorausfetz ing
iſt dabei daß zur Verhütung außerordentlicher
Gefährdung deutſcher Lebensnotwendigkeiten
der Artikel 14 des Waſhingtoner Abkommens
Anwendung findet

Die Berher Konferenz der Arbeitsminiſter
hat den Eindruck hinterlaſſen daß ſich der Ba

Ah

Das Fentrum gegen eine bürger
liche Regierung in Preußen

Während die Rechtspreſſe weiterhin der Mei
nung iſt daß die Wahl des preußiſchen Miniſter
präſidenten durch den Landtag noch nicht erfolgen
werde ſind die Germania das Tageblatt und

Vorwärts der Anſicht daß die Wahl nicht auf
geſchoben werden wird Das letztgenannte Blatt
behauptet die drei bisherigen Koalitio sparteien
Zentrum Demokraten und Sozialdemokraten

ſeien übereingekommen daß der preußiſche Mi
niſterpräſident heute gewählt werden müſſe Die
drei Parteien würden deshalb gegen einen Ver
tagungsantrag ſtimmen Eine Annahme des Ver
tagungsantrags könne nur erfolgen wenn außer
den Deutſchnationalen und der Deutſchen Volks
partei auch die Kommuniſten dafür ſtimmen
würden

Ueber den Verlauf der geſtrigen Fraktions
ſitzung des Zenkrums weiß die Germania zu
berichten daß die Fraktion zu einer einheitlichen
Auffaſſung über die Lage gekommen ſei An dem
Standpunkt der Fraktien habe ſich nichts geändert
Sie werde ſich unter keinen Umſtänden an einer
Rechtsregierung bekeiligen oder einem der Reichs
regierung ähnlichen Gebilde in Preußen die Wege

ebnen
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Die Sozialpolitik des Reichs
Programmatiſche Erklärungen des Reichsarbeitsminiſters

den für eine gemeinſame Ratifizierung der
hauptbeteiligten Znduſtrieſtgaten in äbſeh
barer Zeit gewinnen läßt Das rn
nale Arbeitsamt iſt noch mit der extfaſſung
des Bernex Protokolls befaßt Jn zwiſchen hat
das Reichsarbeitsminiſterium mit der Vorbe
reitung der neuen Arbeitszeitgeſetzgebung be
gonnen

Trotz des leider nur langſamen und teil
weiſen Wiederaufbaus der Wirtſchaft war es
möglich

die Löhne
z erhöhen und ihre Kaufkraft zu heben Das

eichsarbeitsminiſterium iſt für alle Raß
nahmen der Regierung im Sinne angemeſſe
ner Preisgeſtaltung unausgeſetzt nachdrücklich
eingetreten Wenn der Erfolg u teilweiſe
befriedigt liegt dies an den Schwierigkeiten
der Materie die aber von weiteren Bemüh
ungen nicht abſchrecken werden Bewährt hat
ſich auf dem heiklen Gebiet der Loyngeſtaltung
im ganzen

die Schlichtungsordnung

Umſtritten iſt allerdings bei beiden Tarif
parteien die Verbindlichkeitserkerrung Wird
ſte durch eine wirkliche innere Arbeitsgemnein
ſchaft erübrigt ſo entſpricht dies durchaus den
Wünſchen des Miniſteriums Ein Arbe ts
gerichtsgeſetz das auf dieſem Gebie einfache
und ſchnelle Rechtſprechung durch ſozialpolitiſch
geſchulte Richter bringen ſoll ſteht unmittel
bar bevor

Gegenüber der großen

Arbeitsloſigkeit
der Nachkriegszeit haben fortgeſetzte Verbeſſe
rungen der Arbeitsermittlung produktive
und unterſtützende Erwerbsloſenfürſorge Ab
hilfe geboten Die Sätze der Erwerbsloſen
unterſtützung konnten im letzten Jahr um 60
bis 70 Prozent erhöht werden Ein Geſetzent
wurf über eine Arbeitsloſenverſicherung ſteht
vor der Tür

Jn der die Sozialpolitik notwendigerweiſe
ergänzenden

öffentlichen Wohlfahrtspflege

haben die Verordnung über Fürſorgepflicht
und die anſchließenden Reichsgrundſätze über

Vorausſetzungen Art und Maß der öffent
lichen Fürſorge endlich wieder einheitliches
deutſches Fürſorgerecht geſchaffen Die prak
tiſche Durchführung iſt allerdings Sache der
Länder und Gemeinden Sltellenweiſe noch
vorhandene Mängel müſſen in gemeinſamer
r beſeitigt werden

m

Wohnungsbau
e das e 1924 Fortſchritte gebracht ohne
reilich die Wohnungsnot ſchon überwinden zu
können Der Abbau der r swirtſchaft hat begonnen und kann forligeführt
werden wenn gleichzeitig die Mittel für den

weiteren Wohnungebau geſichert werden
Hierſür werden eine gleichmä ige A näherung
an die Friedensmieie und Abzweigung ein
heitlicher Prozentſätzc der Friedensmiee zu
dienen haben Bei rer Forderung des Woh
nungsbaus wird auf die wirtſchaftlich
Schwachen auf die Kinderreichen und auf die
landwirtſchaftliche Siedlung Rückſicht zu
nehmen der Wohnungswucher wird ſcharf zu
bekämpfen ſein

Jn der
Kriegsbeſchädigtenfürſorge

befinden ſich dank dem Schwerbeſchädigtenge
ſetz 350 000 Schwerkriegs und Unfallbeſchä
digte in Arbeit nur noch 20000 ohne Arbeit
von denen aber ſicher die Hälfte völlig arbeits
unfähig iſt

Dieſe umfaſſenden und planmäßigen geſetz
geberiſchen und Verwaltungsarbeiten mußte
das Reichsarbeitsminiſterium mit beträchtlich
verinderten Kräften leiſten Durch den

Perſonalabbau

ſind ſeine höheren Beamten und Angeſtellten
von 123 auf 64 alſo um 48 Prozent ſein
übriges Per onal einſchließlich der Arbeiter
von 624 auf 362 alſo um 42 Prozent herab
geſetzt worden

Der deutſche Außenhandel
im Jahre 1924

Die S Deutſchlands betrug im Dezbr1924 1308 683 000 Rm gegen 1 047 700 000

Reichsmark im November Die deutſche Aus
fuhr betrug im Dezember 739 756 000 Rm
gegen 643 262 000 Rm im November

Im ganzen Jahre 1924 en die deutſche
Einfuhr 9316 841 000 Rm die Ausfuhr
6 566 854 000 Rm

Die Ziffern für Dezember beziehen ſich auf
das geſamte deutſche Wirtſchaftsgebiet wäh
rend für die Jahreszahlen 1924 Vorbehalte
hinſichtlich der Vollſtändigkeit der ſtatiſtiſchen
Erfaſſung Ruhrbeſetzung zu machen ſind

Bei der Einfuhr iſt im Dezember gegen
über dem Vormonat eine weitere erhebliche
Zunahme um rund 261 Millionen Rm feſtzu
ſtellen die ihren Grund hauptſächlich in dem
außerordentlichen Anwachſen der Kontingents
wareneinfuhr im Dezember hat Dies ſteht
im Zuſammenhang mit dem am 10 Januar
1925 erfolgten Fortfall der für
elſaß lothringiſche und luxemburgiſche Kontin
gentwaren Auch die Ausfuhr weiſt eine wei
tere Zunahme um rund 96,5 Millionen Rm
auf Die Einfuhr überſchießt im Dezember
auch auf Grund der Vorkriegswerte den Mo
natsdurchſchnitt 1913 933,8 Millionen Rm
nachdem ſie bereits im November nominal die
ſen Betrag überſchritten hatte

Die Ausfuhr beträgt im Dezember trotz
ihrer Zunahme auf Grund der Vorkriegswerte
erſt wieder 67,2 Proz des Monatsdurch
ſchnitts 1913 Die Einfuhrſteigerung gegen
über dem Vormonat erſtreckt ſich hauptſächlich
auf Rohſtoffe und halbfertige Waren um 140,5
Millionen Rm Fertigwaren um 82,3 Mil
lionen Rm und Gold und Silber um 80,8
Millionen Rm während die Einfuhr an Le
bensmitteln und Getränken einen Rückgang
um 38,8 Millionen Rm aufweiſt

Bei der Ausfuhr zeigen die Fertigwaren
entſprechend ihrer ausſchlaggebenden Bedeu
tung die größte Zunahme um 62,3 Millionen
Reichsmark es folgen dann Rohſtoffe und
Halbfertigwaren um 18,1 Millionen Rm
und Lebensmittel und Getränke um 10,2 Mil
lionen Rm

Das Merkmal des Außenhandels des Jah
res 1924 iſt der außerordenllich hohe Einfuhr
überſchuß von über 2,7 Milliarden Rm haupt
ſächlich infolge der Steigerung der Einfuhr von
Lebensmitkteln und Ferligwaren die ſich gegen
über dem W mehr als verdoppelt hat
Die geſamte Einfuhr hat gegen das Vorjahr
um rund 50 r zugenommen während die
Ausfuhr 1924 nur wenig über der Ausfuhr
des Vorjahres liegt

Wenn dieſe neueſten Zahlen auch für die
Ausfuhr ein etwas günſtigeres Bild ergeben
als man bisher erwarten konnte ſo ſind die
Einfuhrziffern geradezu erſchreckend Denn da
wir infolge egnahme der deutſchen Aus
landsvermögen nicht mehr wie vor dem Kriege
nennenswerte Zinseinnahmen aus im Aus
land angelegtem deutſchen Vermögen haben
und auch die in der Außenhandelsſtatiſtit nicht
erſcheinenden Gewinne aus Schiffahrt und



deutſchem Zwif
nach fremden
vor dem Kriege ſind ſo kann die deutſche Ein
fuhr im weſentlichen nur mit dem Erlös aus
deutſcher Ausfuhr bezahlt werden Da aber
die Ausfuhr um über 2,7 Milliarden Mark
niedriger als die Einfuhr geweſen iſt ſo haben
wir alſo über 2,7 Milliarden Markt Schulden
emacht und zwar Schulden die nicht zumusbau unſerer Wirtſchaft gedient haben on

dern regelrecht verbraucht worden ſind Ge
lingt es nicht durch gemeinſame Anſtrengunaller Volkskreiſe die Ausfuhr ganz Poſe ich

zu heben ſo muß die Einfuhr die vor m
See eher iſt alſo die deutſcheLebenshaltung ſich verſchlechtern da das Aus
land ſchwerli bereit ſein wird uns weiterhin
eine fährliche Unterhaltsrente von 2,7 Milliar
den Mark zu borgen oder richtiger denn
Rückzahlung iſt ohne entſpreche Ausfuhr
ſteigerung unmöglich zu ſchenken Das iſt
ja das ger roblem unſerer ganzen Er
nährungs Lohn und Sozialpolitik daß wir
ohne entſprechende Gegenleiſtung vom Aus
land nichts bekommen und alſo im Jnland auch
nichts verteilen können was unſere Links
politiker dem Volke aus Agitationsgründen
immer verſprechen Die ganzen Ernährungs
Lohn und Sozialfragen des deutſchen Volkes
ſind in erſter Linie nicht politiſche ſondern
Leiſtungsfragen und alles bloße Verſprechen
und Fordern nützt ſo wenig wie es dem ein
zelnen in ſeinem Privatleben nützt ſich alle
Köſtlichkeiten der Welt auszumalen und herbei
zuwünſchen wenn er nicht die entſprechenden
Einnahmen zu erzielen weiß Die Ausfuhr
das ſind die Einnahmen eines Volkes und die
Einfuhr das ſind die Ausgaben Sind die
Ausgaben höher jede Hausfrau weiß das
was unſere Linkspolitiker leugnen dann
kommt unvermeidlich Einſchränkung und Not
oder aber es muß mehr geleiſtet und dadurch
mehr verdient werden

Erwerbsloſigkeit

In der Zeit von Anfang bis Mitte Januar
1925 iſt die Zahl der Hauptunterſtützungsemp
känger der Erwerbsloſenfürſorge von 536 000
auf 588 000 d h um rund 9 v geſtiegen
Im einzelnen hat ſich die Zahl der männlichen
Hauptunterſtützungsempfänger von 494 000 auf
240000 die der weiblichen von 41 000 auf
48 000 erhöht Die Zahl der Zuſchlagsempfän
ger unterſtützungsberechtigte Angehörige von
Hauptunterſtützungsempfängern iſt von 722 000
auf 750 000 geſtiegen

Die auch diesmal noch erhebliche Zunahme
erklärt ſich insbeſondere aus der Abnahme der
Gelegenheitsarbeiter und der Abſchwächung der
Konjunktur wie ſie für eine Reihe von Ver
brauchsinduſtrien nach Weihnachten einzutreten
gfleg Auch erreicht beianntlich im Januar der

iputrtichaltliche Arbeitsmartt ſeinen Still
ſtand

handel mit fremden Waren

Man fann nur hoffen daß die Regierung
Luther allen Angriffen der r Führerzum Trotz unerſchüttert bleibt und ihr Pro

r wirtſchaftlicher Geſundung und ſozialer
Wohlfahrt durchführen kann Dann wird auch
die Arbeitsloſigkeit aufhören und mit ihr das

Elend der Betroffenen die Laſten für die
Wirtſchaft und eine ernſte Gefahr für den inne
ren Frieden endlich verſchwinden

Santiago de Chile 30 Jan Das Miniſterium
hat ſich fonſtituiert Außenminiſter iſt Jorje
Motto Die Regierung Junta aus einem Präſi
denten einem Admiral und einem General zu
ſammengeſetzt wird das Land mit dem neuen
Miniſterium bis zur Rückkehr des früheren Präſi
denten Aleſſandro regieren der alsdann die Re
gierung übernehmen wird

ndern weſentlich geringer als

Die Veränderungen der Vermögen der
h Nationen berechnet der frühere Chef

ſtatiſtiſchen Büros im engliſchen Handels
miniſterium Mr O P Auſtin folgender
m

n Volksvermögen haben beſeſſen
Amerika 1900 88,51 Milliard Doll

1913 187,73 Milliard Doll
1921 300 00 Milliard Doll
1900 72,99 Milliard Doll
1913 80,82 Milliard Doll
1921 94 08 Milliard Doll
1900 46,78 Milliard Doll
1913 58,88 Milliard Doll
1921 49,02 Milliard Doll
1900 46,66 Milliard Doll
1913 80,92 Milliard Doll
1921 29,75 Milliard Doll

O P Auſtin ſagt dazu Die Zahlen im
Falle Deutſchlands ſind beſonders bezeichnend
ſie zeigen die zerſtörenden Folgen des Krieges
auf das Volksvermögen das im Jahre 1913
ein wenig das Englands überſteigt um imr 1921 auf weniger als ein Drittel zu
inken Mit 1921 iſt das deutſche Volksver

mögen unter die Hälfte zuſammengeſchrumpft
wie überhaupt die ſogenannten Friedensjahre
für Deutſchland weit verheerender waren
als der ganze Krieg

England

Frankreich

Deutſchland

Das deutſche Volksvermögen
Seit 1921 iſt das deutſche Volksvermögen

noch erheblich weiter unter die von Auſtin ge
ſchätzten rund 120 Milliarden Mark zurück
egangen man denke nur an den Ruhrein
rug und die Jnflation des Jahres 1923

önnen wir uns angeſichts dieſer Zahlen
wundern daß wir nicht mehr die
Lebenshaltung haben können wie ror dem
Kriege Und welche andere Möglichkeit bleibt
uns als zu ſparen wo und wie wir nur kön
nen um wieder etwas zu Gelde zu kommen

Was ſagen übrigens unſere Linksparteienzu der Feſtſtellung es engliſchen Fachmanns

aß die ſogenannten Friedensjahre für
Deutſchland weit verheerender waren als der
ganze Krieg Sie werden dazu ſchweigen
unſere Linksparteien Denn ſie dürfen vor
ihren Gläubigen nicht eingeſtehen daß thre
Mißwirtſchaft weit mehr ſchuld am heutigen
Elend trägt als der Krieg auf Sen ſie die
eigene Schuld immer abſchieben wollen

Möge uns der Himmel und der
Menſchenverſtand unſeres Volkes endlich vor
einer neuen Linksregierung bewahren dann
werden wir in einigen Jahren auch die Beſſe
rung ſpüren ſogar trotz der Laſten des Lon
doner Abkommens deren unerträgriche Höhe
wir ja auch in erſter Linie den Sozialdemo
kraten zu verdanken haben die wie blind und
toll mit aller Macht auf Annahme jedweder
Forderungen der Alliierten drückten

Anna d A n N7ER 7A M NARN7 AR Se A Ah
Der Reichskanzler antwortet

Wie wir hören wird der Reichskanzler Dr
Luther am Freitag abend bei dem Empfang des
Vereins der ausländiſchen Preſſe in der Preſſe
ſtelle der Reichsregierung in Berlin ausführlich
auf die Rede Herriots in der franzöſiſchen Kam
mer antworten x

Zu der Rede des franzöſiſchen Miniſterpräſiden
ten ſchreibt die dem Außenminiſter Dr Streſe
mann naheſtehende Zeit

Wie es ſcheint hat Herriot kurz vor ſeiner
Rede Kenntnis von Material erhalten das ent
weder auf Agenten der franzöſiſchen Regierung
cder aber auf Berichte der Kontrollkommiſſion
zurückgeht Jedenfalls handelt es ſich dabei umAhliche Unterlagen die auf deutſcher Seite nicht

bekannt ſind und deren Wert vollkommen proble
matiſch iſt

Trotzdem hält ſich Herriot für berechtigt die
heftigſten Anklagen gegen die deutſche Regierung
u erheben ohne für die Richtigkeit ſeiner Be

uptungen den Beweis anzutreten Auf dieſer
Grundlage iſt eine fruchtbare Diskuſſion ganz un
wenDas Blatt bezeichnet ſchließlich die Polemik
Herriots als einen Rückfall in die Bahn Poin
carés Jnnerpolitiſche Schwierigkeiten und viel
leicht auch das perſönliche Temperament Herriots
mögen für dieſen Rückfall verantwortlich ſein
Sicher ſei daß man auf dieſem Wege die Räu
mungs und die Sicherheitsfrage nie werde löſen
können

Paris 30 Januar Die Kammer hat den
öffentlichen Anſchlag der Rede Herriots mit
541 gegen 32 Stimmen beſchloſſen

Kichträumung Kölns
und Fichtebund

Die feindliche Auslandspreſſe hat den Ein
ſpruch der deutſchen Regierung wegen der
Nichträumung der Kölner Zone nur unvoll
kommen veröffentlicht oder ihn ganz unter

drückt Die Auslandsaufklärungsſtelle des
Deutſchen Fichte Bundes e Hamburg 3
Colonnaden 47 hat nunmehr dieſen Linſpruch
nebſt dem der Kölner Stadtrerordneten Ver
ſammlung und der Kundgebung eines deut
ſchen Völkerrechtslehrers in Flugblattform in
deutſcher engliſcher ſpaniſcher und portugie
ſiſcher Sprache herausgebracht

Wer Freunde oder Bekannte im Auslande
hat möge ſich an der Verſendung beteiligen
Die Flugbläter werden nebſt den zahlreichen
bisher ſchon herausgebrachten unentgeltlich
abgegeben Bei Beſtellung gebe man die ge
wünſchte Sprache und beſtimmte Stückzahl an

Wo bleibt die Entwaffnung
Von unſerer Berliner Vertretung

Der Teil V des Verſailler Vertrages be
ginnt mit den Worten Um die Einleitung
einer allgemeinen Rüſtungsbeſchränkung aller
Nationen zu ermöglichen verpflichte ſich
Deutſchland zu den Beſtimmungen über ſeine
WehrmachtGemah veeſen Beſtimmungen ſind wir ſo
entwaffnet worden wie es noch nie einer
Großmacht geſchah Wir ſind ſchwächer als
die kleinſten Kleinſtaaten rundum denen nie
mand Flugzeuge und ſchwere Artillerie und
Gasmasken verbietet dir ſind die einzige
Großmacht der Welt die keine allgemeine
Wehrpflicht und nicht einmal exerziermäßiges
Marſchieren der Jugend haben darf

Wo ſind aber demgegenüber auch nur An
ſätze zu einer allgemeinen Rüſtungsbeſchränk
ung aller Nationen zu finden

Ein Vertrag ſollte man meinen bindet
doch beide vertragſchließenden Teile in unſe
rem Falle alſo auch die Entente aber ſie küm
mert ſich keinen Deut um die von ihr ſelbſt
ausgearbeiteten ParagraphenZur die Entwaffnung Deutſchlands zu

Lande zu Waſſer in der Luft wurden drei
Ueberwachungsausſchüſſe feſtgeſetzt Für alle

gleiche

n ä

drei wurde wirr beſtimmt daß ſie die
eDurchführung der r zu beobachten hätten und daß damit ihre Aufgabe

zeitlich begrenzt ſei Trotzdem wird das ent
waffnete Deutſchland weiter beſchnüffeir
und wir haben noch keine Nachricht wann vie
letzten Ueberwachungsſchmarotzer verſchwin
den Der Artikel 213 des Verſailler Verrra
ges beſtimmt für die Zeit nach der Durchfäh
rung der Entwaffnung ausdrücklich daß
dann nicht mehr die Entente ſondern nur die
Mehrheit des Rates des Völkerbundes berech
tigt ſei Unterſuchungen bei uns anzuocrdnen

Der Sowgſetheilige
Dem toten Lenin errichtete ſeine Gefolg

ſchaft ein Grabinal in den Ausmaßen aſiaher Koloſſalität und weihte es mit dem

gleichen aſigtiſchen Prunk ein Es wurde zu
einer Wallfahrtſtatt beſtimmt der Tote ſollte
wie nur jemals ein heiliger Wundertäter oder
Religionsſtifter des ſagenhaften Oſtens noch
aus dem Grabe wirken und die Maſſen
bannen

Der Zauber der wahrhaftig nicht einer
neuen und noch dazu revolutionären Zeit ge
mäß iſt wird nun fortgeſetzt Der Todestag
Lenins jährte ſich An dieſem Tage harte
wie uns ein Telegramm aus Helſingfors mel
det ganz Moskau Halbmaſt geflaggt voch
nicht freiwillig ſondern weil es angeordnet
war Jn den Läden wurde das Bild des Ver
götterten mit Trauerflor umhängt ausge
ſtellt Trauerverſammlungen und öffentliche
Kundgebungen wurden in Maſſen abgehalten
Abends 6 Uhr 58 Min das war der Auzen
blick an dem Lenin ſtarb wurde Salut ge
ſchoſſen und die Arbeiten in der Poſt und den
Telegraphenbüros wurden für 10 Minuten
abgebrochen

Kein deutſcher oder europäiſcher König
ſelbſt der abſolutiſtiſchen Zeit iſt je ven
Staatswegen ſo ins Gottesgnadentum erhoben
und wie ein Heiliger verehrt worden ouf
amtlichen Befehl wie Lenin jetzt im Sowiet
reich in dem angeblich alles Herrſcher und
Gottesgnadentum abgeſchafft und durch die
Freiheit und die Diktatur des Proletariats
erſetzt iſt

iedrigſte Knechtſchaft aſtatiſche Tyrannei
über rechtloſe Sklaven nicht Neuzeit und
Fortſchritt ſondern früheſte rn halb
wilder Völker r es die in Wirklichkeit in
Rußland herrſcht

Wie Reuter aus Waſhington meldet haben
die in den ar von Schanghai ſtationierten
amerikaniſchen Kriegsſchiffe Weiſung erhalten
amerikaniſchen und britiſchen Kauffahrteiſchiffen
die Schanghai bei Nacht zu verlaſſen wünſchen
auch innerhalb des Bereiches der Geſchütze des

Wuſungforts das Geleit zu geben

Ein Pekinger Telegramm an die japaniſche
halbamtliche Nachrichtenagentur meldet den
Tod Sunyatſens des bekannten bolſchewiſten
freundlichen Führers Südchinas e

t

Laut Erklärung des Miniſters für Land
wirtſchaft im Preußiſchen Landtag iſt das
Staatsminiſterium bereit den für die Vor
ſchüſſe an Forſtbeamte zur wirtſchaftlichen
Einrichtung bei Uebernahme oder anderweiter
Ausſtattung einer Stelle zurzeit gültigen
Höchſtſatz von 1000 Reichsmark in ange

et Weiſe zu erhöhen Die mäßige Ver
zinſung dieſer Vorſchüſſe mit ſechs Prozent
und ihre Rückzahlung durch Gehaltsabzüge
innerhalb zehn Jahren iſt beizubehalten

25 25räute
Ein Schelmenroman von Wilhelm Herbert

25 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf der Straße meinte Jula Du Jch

müßte dich ja eigentlich laufen laſſen Das
ſagt mir mein kleiner Finger Aber man hat
ſchließlich noch andere Beweggründe Jch
werde dich etwas feſter an die Kandare nehmen
müſſen und ſehen ob du parierſt

Jhre Teilnahme hatte Wärme Jch pariere
jelbſtverſtändlich, erklärte er lachend behielt
ſich aber Ausnahmen vor

Am Donnerstag kommſt du in die Tul
penſäle, befahl ſie

Mit Vergnügen
Sei rei 34 weiß was du denkſt

und werde dich beobachte g
Gott Jch habe nichts zu verbergen
Wer s glaubt

Sie ſchmunzelte und ſah ihm einen Augen
blick nach Er iſt doch ein lieber Kerl aber
ein großer Tropf dachte ſie und entſchloß
ſich vorerſt für die Seitenpfade

Auch er hielt es zunächſt mit den Veräſte
lungen

ein gutes Auge konnte von der Ferne
feſtſtellen daß Jula tatſächlich wegging

Da t er um und ſtieg wieder zu Sy
bille hinauf

e Sie erwartet, ſagte ſie ohne
e reren Jch habe Jhnen eben die

Karten geEr ich wit Unbehagen auf die bunten
Blätter deren geheime Sprache er nicht ver

d

Sie ſind ein e intereſſanter Menſch
re Stimme war freier und weniger mit
ürde getränkt als vorherNict zum hundertſten Teil ſo intereſſant

wie Sie für mich, rief er unternehmend
Es kann ſein daß Sie mich in Unannehm

lichkeiten bringen
Das wäre mein Tod
Es wäre weder Ihr Tod noch auch der

meine Sie überlegte
Dann ſchob ſie die Karten zuſammen und

legte ſie weg
Die Vergangenheit iſt grau, ſagte ſie

Die Zukunft dunkel Hell iſt nur die Gegen
wart Verſtehen Sie das

rief er und dehnte die Arme in die
Luft Das verſtehe ich aus dem Effeff Wirbeide könnten uns zuſammen eine helle Gegen
wart ſchaffen

Sie lächelte ſchaute ihn beinahe ſchelmiſch
aus ihren großen ſchönen Augen an und nickte
Ja ja Sie Sie ſind einer Dieſe Veräſte

lungen
Aber antwortete er kühn und betrach

tete ſie feſt die kräftige Linie von fremder
Energie die all dieſes Weitperzweigte zuſam
menfaßt und zu einem ſicheren Erde führt
das ſind Si el

Jhr kluges Auge blickte verſonnen Alle
alle kommen ickſalshungrig glückverſeſſen
u mir Sollte ich denn nicht einmal das
echt haben mein eigenes Schickſal in die
and zu nehmen und mir ſelbſt ein Glück zu
auen

Unſer Glück ſeufzte er ſchwärmeriſch
Sie nahm die Karten und legte ein paar

Reihen Dann miſchte ſie ſchnell alle die
Blätter durcheinander Ach was Jch vwill

Sie ging an ein kleines Schränktchen und
nahm eine halbe Flaſche Süßwein und eine
Schale mit Gebäck heraus n

ei Gläſer ſtanden auf einem Seiten
tiſchchen Dieſer ſchenkte ſie langſam voll und
gab das eine Veit

UAnſer Glück

Ke beobachtete ihn genau während er
trank

Jch war Schauſpielerin, ſagte ſie DieIntrd e trieb mich von der Bühne er führe

ich ſelbſt die Direktion Was ſind denn Sie
Auch ich war Schauſpieler, entgegnete

er Einen Tag, dachte er hinzu
Es freute ſie Charakterſpieler
Liegt mir gar nicht, ſagte er zu ſich

und zu ihr Komifer
Sie legte den Kopf gegen die Hände die ſie

hinter ihrem ſchönen dunklen Haar verſchlang
Humor Sie ſah über ihn hinweg Humor

Wenn man den aus der Hand lieſt der iſt der
wahrhaft r Mein Humor hat ſich
verkrochen Das Leben hat ihn mir in den
Winkel gejagt Vielleicht können Sie ihn
wieder herausholen Humor iſt etwas Gött
liches Sie nahm ſeine Hand noch einmal
Es iſt richtig Sie haben Humor

vielleicht eher Schelmerei mit einer Miſchung
Was für eine Miſchung
Na ſagen wir von Gaunertum

S Sybille
n ſeine Entrüſtung hinein r es ihm

Herrgott Die ſchaut durch
durch Glas

Sie brauchen ſich nicht aufzuregen Jch
nehme keinem Menſchen etwas übel Alles ſteht
nen nichts für das was wir ſind Alles ſtehtin unſerem Schickſal wie es in den Händen

niedergeſchrieben iſt tEs kommt darauf an ob ich die Energie
e ngel ſagte ſie dann mehr für ſich ols
r ihnet füllte die Gläſer noch einmal

Was ſind Sie jfetzt
Was Sie wünſchen
Jch meine was treiben Sie
Jch laſſe mich treiben
Wohin

ich durch wie

Ex zuckte die Achſeln Weiß man das
ſelbſt

ie ſchaute eine Weile ſtarr auf den Tiſch
Dann nahm ſie ſeinen Kopf zwiſchen beide

Hände blickte ihm tief in die Augen hinein
und gab ihm raſch einen r Kuß
u Jch erwarte Sie heute abend um zehn

Aber wollte er ſagen Er dachte
Bibi r kam nicht dazu
re ganze Art zog ihn zu ſehr anbin a 8

Bronislawa
Er kam ſich wie ein anderer Menſch vor

als er wieder auf die Straße trat
Das Geheimnisvolle die Myſtik war in

ſein ben eingezogen und hatte ihn urkräftig
gepa

Lange ſchon hatte er es undeutlich geſpürt
Es gab grauenvolle Mächte die hinter dem
Menſchen erſchritten und im Augenblick des
Verhängniſſes in ſeinen Nacken griffen

Aber dieſe Mächte hatten für ihn r
meiſt die Uniform von Schutzleuten die
ſtalt von Kriminalbeamten getragen

Jetzt ſah er ſie berghoch ins Unendliche vor
aufſteigen und mit gewaltigem durch

bohrendem Auge mit dem Auge Sybillens
auf das Zwerglein herniederſchauen
Alles in ſeiner ſchwankenden Natur wehrte

ſich dagegen Alles in ſeinem optimiſtiſchen
Glücksrittertum ſehnte danach

Er ging raſch nach Hauſe und erzählte beiChriſtl und Bibi von einer N pro e Sie
r das beide mit gläubiger ewunderung
eines angeſtrengten fensDie nächſte Woche u ja an ſtch ſeine
regelmäßige Tätigeit beginnen

Dann kann ich leider abends nicht mehr
bei dir ſein, ſagte er zu Bibi

Fortſetzung folgt
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